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Hallo,
die 20 Jahre warten Geschichte trifft nicht mehr zu! Wenn du auch in ein anderes Bundesland
wechseln kannst, versuch das. Ich hätte (mit direkter Anforderung) ohne Wartezeit gehen
können.
Bekomm auf keinen Fall DESHALB ein Kind, das bringt nicht viel. Wichtig ist direktes Anfordern
und ein besodners gutes oder schlechtes Verhältnis mit dem Direktor, Wennn er dich loswerden
will, lässt er dich auch gehen.
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